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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SF Zeilarn : TSV Taufkirchen 
Freitag, 31.03.2023, 19:00 Uhr

Spieltag 18 für den SF Zeilarn: SF Zeilarn und TSV 
Taufkirchen trennen sich unentschieden

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:34 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Taufkirchen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) am Freitagabend vom SF Zeilarn. Rund 270 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Boros / Scheid das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Eine starke Leistung zeigte Josef Scheid, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Boros / Scheid und Niederer / Trager entschieden, das Boros / Scheid letztendlich gewannen.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Boros /
Scheid endete. Die gewinnbringende Taktik fehlte Rothenaicher und Hasenkopf bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Erhardsberger und Knott ab dem Start. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Wanninger / Boros, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Fisch / Trager
verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Daniel Boros konnte im Spiel gegen Andreas Knott
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Robert Rothenaicher bei seiner 1:3-Niederlage von Andreas Erhardsberger
dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Überzeugend
war der 3:0-Erfolg von Josef Scheid gegen Jürgen Trager. Das war ein souveräner Sieg. Wie
umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz endeten. Lange umkämpft war danach das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Franz Hasenkopf und Wolfgang Niederer, ehe
sich der Spieler des SF Zeilarn mit 11:7, 11:8, 11:13, 8:11, 11:6 durchsetzen konnte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. 2:3 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Klaus Wanninger und
Manfred Trager am Tisch die Schläger kreuzten. Nach gewonnenem ersten Satz gab Michael Boros
das Spiel gegen Roland Fisch noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte dann Daniel Boros beim 2:3 gegen Andreas
Erhardsberger leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch
knapp. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:19
(Boros) und 17:15 (Erhardsberger). Das Einzel zwischen Robert Rothenaicher und Andreas Knott
endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim nachfolgenden 10:12, 11:9, 12:10, 11:8-
Erfolg gegen Wolfgang Niederer kam Josef Scheid nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:23 für
Scheid und 11:18 für Niederer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Franz Hasenkopf bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen Trager. Seit Beginn der Saison war dies der 14. Sieg von
Trager, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch
Klaus Wanninger seine Partie gegen Roland Fisch, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte.
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Seit Beginn der Saison war dies der 10. Sieg von Fisch, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 13 verbleibt. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Michael Boros bei seinem Sieg
in drei Sätzen gegen Manfred Trager. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Boros nun bei 8:16. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bis in den
letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Boros / Scheid und Erhardsberger / Knott, das Boros /
Scheid letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SF Zeilarn die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 10:26 bei 4 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Taufkirchen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:23. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SF Zeilarn

Doppel: Boros / Scheid 2:0, Rothenaicher / Hasenkopf 0:1, Wanninger / Boros 0:1 
Einzel: D. Boros 1:1, R. Rothenaicher 1:1, J. Scheid 2:0, F. Hasenkopf 1:1, K. Wanninger 0:2, M.
Boros 1:1 

 TSV Taufkirchen
Doppel: Erhardsberger / Knott 1:1, Niederer / Trager 0:1, Fisch / Trager 1:0 
Einzel: A. Erhardsberger 2:0, A. Knott 0:2, W. Niederer 0:2, J. Trager 1:1, R. Fisch 2:0, M. Trager 1:1


